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Feiern Sie mit uns vom 
7. - 10. Juni

auf dem Festplatz in der Zellerie 
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3

Der Begriff „SCHÜTZENINFO" bedeutet nicht, dass es sich um Informationen nur für 
Schützen handelt , sondern auch: der SCHÜTZENverein INFOrmiert Kaltenweide 
und den Rest der Welt. Dabei wird natürlich zurückgeblickt auf das letzte 
Schützenfest und das Vereinsleben aber es wird auch nach vorne geschaut:
So sind natürlich alle wesentlichen Informationen zum bevorstehenden 
Schützenfest enthalten. Auch neben diesem Fest tut sich mal wieder Einiges, 
worüber zu berichten ist: So gründet sich gerade eine zusätzliche Sparte, die das 
Angebot noch vielseitiger macht - näheres dazu finden Sie in diesem Heft. Die 
Vorplanungen für eine Erweiterung des Schützenhauses prägen zur Zeit das 
Vereinsleben maßgeblich und ist somit natürlich auch Thema dieser Schützeninfo.  
Rückblickend gibt es reichlich Impressionen vom Schützenfest 2018. Darüber 
hinaus erfahren Sie Vieles über Ereignisse und Aktionen der vergangenen Monate - 
z.B. wie es dazu kam , dass der Schützenverein Kaltenweide im Mittelpunkt eines 
Konzertes im Theater am Aegi stand…. 
Dankbar sind wir allen fleißigen Händen, die das tägliche Vereinsleben gestalten 
und das Schützenfest erst möglich machen! …und besonders dankbar sind wir auch 
allen unterstützenden Firmen, die mit ihren Anzeigen die Herstellung dieser 
Schützeninfo ermöglichen und somit auch, dass wir Sie auf diesem Wege 
informieren und Lust auf das Schützenfest machen können... also viel Spaß 
zunächst beim Lesen und dann auf dem Schützenfest!!!

Ansprechpartner
1. Vorsitzender  Axel Siebert 
2. Vorsitzender Jörg Engel 
Schatzmeisterin Maja-Christin Falkenberg 
Schriftführerin Sabine Letmathe 
Schießsportleiter Stefan Gläser  
Damenleiterin Jenny Rosanka  
Fachwart Pistole Eric Rehwinkel
Fachwart Gewehr Katja Ohlendorf 
Fachwart Wurfscheiben Michael Rischer 
Jugendleiter Fabian Klatt 
Pressewart Marco Panning 
Musikleiter  Ralf-Michael Bellmann
.

Schützenhaus (Gaststätte) Tel. 77 42 02
Schützenhaus (Verein) Tel. 8 66 72 33  

Internet:  www.schuetzenverein-kaltenweide.de
      E-mail: info@sv-kaltenweide.de

.

Trainingszeiten im Schützenhaus: 

Dienstags: ab 19 Uhr Erwachsene                     Mittwochs: ab 18 Uhr Jugendtraining

Freitags: 18 bis 19 Uhr Jugendtraining, ab 19 Uhr Erwachsene und nach Absprache                          

die Kontaktdaten 
der einzelnen 

Ansprechpartner 
finden sie auf 

der Homepage 
unter 

„Vorstand und 
verantwortliche 

Posten“
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Weihnachten, Ostern, Pfingsten, Sommer, Herbst! Alles tolle 
Zeiten, in denen es Ferien für die Schülerinnen und Schüler gibt. 
Aber stopp, ein Termin hat noch eine ganz besondere Bedeutung, 
zumindest für Kaltenweide und die Langenhagenerinnen und 
Langenhagener, die auch schon mal einen Abstecher in den 
Norden wagen, wenn es zu Pfingsten heißt: Schützenfest in 
Kaltenweide! 
Denn dann wird an vier Tagen das traditionelle Fest der Schützen 
als Höhepunkt des Schützenjahres gefeiert. Was vielerorts 
inzwischen nicht mehr selbstverständlich ist, ist hier eine äußerst 
erfolgreiche Veranstaltung. Müssen Schützenfeste andernorts 
verkleinert oder sogar abgesagt werden, erfreut sich das 
Kaltenweider Schützenfest immer wieder großer Beliebtheit, und 
das sogar mit steigender Tendenz!
Aber Erfolg fällt nicht vom Himmel. Eine erfolgreiche Vereins-
arbeit, die auf ehrenamtlicher Arbeit beruht, ist nur mit viel 
Engagement, Liebe zum Vereinsleben und zeitlichem Einsatz 
vieler Mitglieder möglich. Dabei geht es beispielsweise um neue 
Angebote für die Vereinsmitglieder, sei es eine neue Sportart oder aber Infoabende zu unter-
schiedlichen Themen. Natürlich gehört auch intensive Kinder- und Jugendarbeit zu solch einem 
Erfolgsrezept. Um aber auch noch ein so großes Event wie ein Schützenfest auf die Beine zu stellen, 
bedarf es heute mehr als früher eines noch größeren Engagements aktiver Schützinnen und Schützen.

Dieses Engagement ist in Kaltenweide vorhanden und wird belohnt durch zufriedene Mitglieder, 
Mitgliederzuwachs und letztendlich eine große Resonanz der Mitglieder und der Bevölkerung beim 
Schützenfest. Aber was macht der Kaltenweider Schützenverein anders als andere? Ich glaube, es 
liegt daran, dass die Verantwortlichen ihr Handeln regelmäßig hinterfragen, neue Ideen einfordern und 
diese dann in die vorhandenen traditionellen Formate einarbeiten beziehungsweise einfließen lassen. 
Aber es ist auch eine Frage des Teams selber, das sich um die Organisation des Schützenfestes 
kümmert. Und so sind die beiden aktuellen Festleiter nicht nur jung, sondern haben auch neue Ideen 
und setzen diese erfolgreich um.
Aber es gibt auch Traditionen! Und so gibt es in diesem Jahr erfreulicher Weise wieder an drei Tagen 
unterschiedliche Musik. Da ist für jeden etwas dabei, weil verschiedene Stilrichtungen angeboten 
werden, die sicherlich wieder Jung und Alt ansprechen.

Für das diesjährige Kaltenweider Schützenfest wünsche ich allen Schützinnen und Schützen sowie 
Gästen ganz viel Spaß und natürlich auch ein schönes und frohes Pfingstfest.

Mirko Heuer
Bürgermeister
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Liebe Mitbürgerinnen 
und liebe Mitbürger, 

es ist wieder soweit! Kaltenweide ist fest 
in der Hand der Schützinnen und 
Schützen. Wieder einmal feiert der 
Schützenverein sein traditionelles 
Schützenfest mit der Einwohnerschaft. 
Dieses Fest macht Kaltenweide über 
die Ortsgrenzen hinaus bekannt. 
Die Kaltenweider Schützen sind immer 
für Ideen gut. So haben sie Anfang des 
Jahres die Gruppe „junge Alte“ ins 
Leben gerufen. Hier geht es nicht in 
erster Linie ums Schießen, sondern um 
Aktivitäten für die Ortschaft. 
Und nicht nur das. Zum Beispiel beteiligt 
sich der Verein auch an dem jährlich 
stattfindenden Weihnachtsmarkt des Ortes mit guten Ideen. Im letzten 
Jahr hatte er eine tolle Idee einer Tombola für die Mitfinanzierung eines 
neuen Schießstandes. Damit macht der Verein deutlich, dass er stets 
mit der Zeit geht – und ist dabei eine neue Sparte zu schaffen. 
Jedermann kennt das Darten. Dieses ist nicht nur ein Spaß für Klein 
und Groß in den häuslichen Gefilden, sondern kann auch wett-
bewerbsmäßig betrieben werden. Weltmeisterschaften werden in 
dieser Sportart bestritten.  
Ich will es hier wiederholen. Für viele, nicht nur Kaltenweider, ist das 
Schützenfest ein festes Highlight im Jahr, das heiß herbeigesehnt wird. 
Auf der Internetseite des Vereins findet sich deshalb eine 
außergewöhnliche Idee, um die Wartezeit zu verkürzen.  Auf die 
Sekunde genau wird angezeigt wie lange wir noch bis zum nächsten 
Schützenfest warten müssen. 
Freuen Sie sich mit mir auf das Schützenfest 2019. Dieses Fest ist 
nicht nur ein Fest für die Schützinnen und Schützen, sondern ein 
Volksfest im schönen Norden von Langenhagen. Feiern Sie mit! 

Herzlichst 
Ihr Reinhard Grabowsky
Ortsbürgermeister von Kaltenweide
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Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Schützenschwestern und 
Schützenbrüder,

„wen interessiert unser Geschwätz 
von gestern“ – so könnten wir 
denken. Aber wie sollen wir das 
Grußwort aus 2018 toppen, wenn 
sich die Ereignisse doch fast 
überschlagen. Unseren Tontauben 
- Schießstand am Hastrasee 
mussten wir mit hohem tech-
nischem Aufwand aufgeben, die 
„Jetlags“ besuchten uns Pfingsten 
mit Spitzenbesucherzahlen und am 
Montag war ganz Kaltenweide auf 
den Beinen, um das Battle zwischen 
der Feuerwehr und dem Schützenverein zu verfolgen. 
Und als wenn das nicht genug wäre, legen wir noch einen drauf. Auch in diesem Jahr 
kommen die „Jetlags“ zu uns nach Kaltenweide. Eines der wenigen auserwählten 
Konzerte der Band. Auch das inzwischen traditionelle Battle wird erneut am 
Montagnachmittag für Ihre Unterhaltung sorgen.
Über 300 Firmen beteiligen sich mit hochwertigen Preisen an unserer diesjährigen 
Tombola. Unser Ziel: Jedes Los gewinnt. Nach wie vor sammeln wir Spenden, um 
unseren Schießstand in einem geschlossenen Gebäude unterzubringen und Sie 
dadurch vor Lärm zu schützen. Einige weitere Räumlichkeiten sollen entstehen, die 
Auswertung elektronisch erfolgen und auch das Dart-Spiel möchten wir Ihnen gerne 
ermöglichen. Sogar unsere Mitgliederversammlung durften wir auf dem Nds. 
Sportkongress Hannover in Ausschnitten präsentieren, weil unsere Emotionen auch 
in Hannover wahrgenommen wurden.
Unsere zahlreichen, meist unsichtbaren Helfer waren unermüdlich im Einsatz, um all 
dies und noch viel mehr auf die Beine zu stellen. Jedem Einzelnen von ihnen gebührt 
unser Dank. Besonderen Dank richten wir aber an Sie. Denn nur durch Ihren 
Besuch, Ihre Teilnahme, Ihre Loskäufe und Ihre Begeisterung an unserem 
Schützenfest, an unserem Verein, ist es uns möglich, all diese Aufgaben auch 
weiterhin mit Spaß und ganz viel Freude zu erledigen.
In diesem Sinne, wünschen wir Ihnen – ob jung oder alt - ganz viel Spaß und 
Begeisterung auf unserem diesjährigen Schützenfest.

Mit Schützengruß  

Axel Siebert     Jörg Engel
1. Vorsitzender     2. Vorsitzender
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Mittendrin ...
Rücklick 2018

Thomas Siebert  (Bürgerkönig)

Jessica Letmathe 
(Reßmeyerkette)

Tim Fischbach 
(Gemeindekette Jugend)

Fabian Klatt  (Adlerkönig)

Dagmar Seeßelberg 
(Richard-Eggers-Kette)

Stephan Niemeier  
(Gemeinde- u. Ohlendorfkette)

Amelie Eilers  (Kinderkönigin)

Jörg Engel  (Niedersachsenross)

Stefan Gläser  (Pistolenkette)

Martin Seeßelberg  (König)

... statt nur dabei

Annette Klatt  (Königin)

Mandy Herrmann 
(Ludwig Dengler Scheibe)

Melanie Bulitz  (Jägerhofkette)

Jannik Niemeier  (Schülerkönig)

Eric Rehwinkel  (Schützentaler)

Wilfried Ohlendorf   
(Meister-Eder-Scheibe, Seniorenkette 

und Ortsratspokal)

 Maja-Christin Falkenberg  
(Schluckkönigin)

Michael Lehnhardt  
(Herrenhäuser-Königs-Kette)

Philipp Niemeier (Jugendkönig)

Rücklick 2018
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Mittendrin ... statt nur dabei
Rücklick 2018

...waren wir Pfingstfreitag bei der offiziellen Amtsübergabe der Scheiben- 
und Kettenträger mit musikalischer Unterhaltung des YSO / der Holzhacker, 

bevor es dann mit der Disco so richtig abging. Seien Sie dieses Jahr mit 
uns mittendrin im Festzelt und feiern mit bis in die frühen Morgenstunden.
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Mittendrin ...

...waren wir am Pfingstsamstag beim Jugendkönig 
Philipp Niemeier. Scheibenkieker Stefan brachte 
gekonnt mit lustigen Zahlendrehern die Scheibe an, die 
Holzhacker musizierten stimmungsvoll und Philipp 
absolvierte seinen Ehrentanz mit Bravour. Nach einer 
gemütlichen genussvollen Stunde ging es weiter mit 
gewaltiger Logistik (s. S. 41) in die Twenger Siedlung...

 ... statt nur dabei
Rücklick 2018

... zum Bürgerkönig Thomas Siebert. Scheiben-
kieker Jörg und Ortsbürgermeister Reinhard 
Grabowsky sorgten mit diversen Leitern für viel  
Gelächter bei der Königsproklamation, die 
Musiker spielten wieder fröhlich auf und wir 
verbrachten eine schöne Zeit bis es wieder hieß: 
„Antreten!“ und Abmarsch /-fahrt ins Weiherfeld...
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Wir wünschen allen Schützen und Gästen viele 
fröhliche und unbeschwerte Stunden beim Schützenfest

Mittendrin ... statt nur dabei
Rücklick 2018

...machten wir uns auf 
den Weg zu unserer  
Damenkönigin Annette 
Klatt, frei nach dem Motto 
„Dann  geh  doch  zu 
AnNetto!“ Scheibenkie-
ker Malte meisterte die 
Leiter und seine erste 
Proklamation mit viel Witz 
und Humor, genauso wie 
Annette und Rainer den 
Ehrentanz - geht doch ;-)
Egal, ob Schützen, Holz-
hacker, Nachbarn oder 
Freunde, alle hatten ihren 
Spaß und erfreuten sich 
an festen und flüssigen 
Leckereien. Die Wackel-
puddingspritzen hatten 
es einer Truppe beson-
ders angetan...
Alle kamen zum Schluss:
„Das war Spritze, äh, 
sorry, natürlich Spitze!“

Die Holzhacker spielten 
anschließend im Festzelt 
stimmungsvoll auf und 
„the jetlags“ heizten uns 
dann richtig ein. Da bebte 
die Tanzfläche und wir 
hoffen, es wird dieses 
Jahr wieder so sein, denn 
„the jetlags“ sind wieder 
dabei. Sie auch?
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...waren wir Pfingstsonntag bei 
unserer Schluckkönigin „Biene 
Maja“ Falkenberg, die uns mit 
poolgekühlten Getränken und 
selbstgemachten Nimm-2-Saft 
freudig erwartete. Scheiben-
kieker Jörg proklamierte in per-
fekter Reimform, die Musiker 
machten es sich spielend ge-
mütlich und wir genossen Am-
biente und Sonne bis es weiter-
ging Richtung König, aber ...

...wir wurden aufgehalten, denn es musste noch ein Raub- und Betrugsfall aufge-
klärt werden. Zum wiederholten Male wurde die Königsscheibe widerrechtlich 
entwendet. Im letzten Jahr kam noch Inverkehrbringen einer Fälschung hinzu. 
Die SOKO Pfingsten organisierte einen Zugriff am Tatort und sperrte diesen ab. 
Vorhergehende Ermittlungen grenzten den Verdächtigenkreis deutlich ein und Dank 
altbewährter Methoden konnten Kriminaltechniker Finger-, Schuh- und DNA-
Spuren sichern, auswerten und somit den Fall eindeutig in kürzester Zeit aufklären. 
Der Beschuldigte gestand seine Tat und übergab die echte Königsscheibe dem 
zuständigen Scheibenträger. Gut gelaunt und erleichtert machten wir uns dann alle 
auf den Weg in den Wohldamm zu König Martin... 
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... wo wir schon sehnlichst 
erwartet wurden. Scheiben-
kieker Jan erklomm die 
Leiter und hielt eine starke 
Rede, die sehr zur Heiterkeit 
aller führte. Dass es seine 
erste Proklamation war, 
konnte man kaum glauben. 
Wo man hinschaute, nur 
lachende Gesichter...ob es 
an der Musik, an Speis und 
Trank, am Ehrentanz, an 
den ulkigen Nasenkarten 
der Damen, am kühlenden 

Eis oder am schönsten 
Königswetter lag, egal, 
es war ein sehr schöner 
Nachmittag, der dann 
später im Festzelt noch 
einige Stunden musi-
k a l i s c h  d u r c h  d i e 
Holzhacker und die 
Band „einzig & artig“ 
ausklang. 
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Mittendrin ...

... bei einem typischen Pfingstmontag im Festzelt:
Um 11 Uhr beginnt das Katerfrühstück mit kurzweiligen 
Ansprachen und Ehrungen, eingerahmt von musikalischen 
Genuss-Stücken des YSO. Zum traditionellen Kaltenweider 
Katerfrühstück gehören u.a. die Niedersachsensuppe, Fisch, 
Brot / Brötchen und Kartoffeln mit Quark. Karten sind bei den 
Festleitern und im Schützenhaus für 12 Euro (Kinder erhalten 
eine Ermäßigung) erhältlich.
Für besondere Verdienste im Vereinswesen wurden im letzten 
Jahr geehrt: Julian Pfarr, Jörg Engel, Max Riedel, Melanie Bulitz 
und Jill Höhlein jeweils mit Bronze. Justo Gallardo erhielt die 
silberne Vereinsnadel und Werner Wilkening die silberne 
Präsidentennadel. Ein großes Dankeschön nochmal an Familie 
Musiolek für 40 Jahre Zusammenarbeit auf dem Schützenfest.

Für langjährige Mitgliedschaft im DSB / NSSV wurden 2018 geehrt: J. u. C. Baumgarte (40), W. Fleck (40), 
B. Müller (40), M. u. P. Handrick (15), L. Schneider (15), I. Grefer-Türk (15), N. Trapp (25), M. Lehnhardt (25)

Fabian Klatt erhielt die 
silberne Verdienstnadel 
vom Fachverband Schieß-
sport.
Ehrennadeln vom DSB 
erhielten: Jörg Baumgarte 
(S i l be r ) ,  Ra l f -M ichae l 
Bellmann (Bronze) und Dirk 
Trapp (Silber).

 ... statt nur dabei
Rücklick 2018

... beim anschließenden Festumzug durch Kaltenweide:
Bei schönstem Sonnenschein, musikalisch begleitet vom 
YSO und dem Musikkorps Berenbostel, marschierten der 
Schützenverein Kaltenweide und zahlreiche befreundete 
Vereine durch geschmückte Straßen im Ort. 
Der Treckerclub Kaltenweide begleitete den Zug mit ihren 
Kutschen, damit auch die Älteren unter uns, am Festumzug 
teilnehmen konnten.
Wie in den letzten Jahren, kam es unterwegs zu kleinen 
Verzögerungen..im letzten Jahr in Form von Mini-
Hamburgern und kühlen Getränken, die die Feuerwehr 
Kaltenweide und weitere Helfer zur Freude aller 
Mitwirkenden „to-go“ anbot. 
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. . .Pf ingstmontag nach dem 
Ausmarsch im Festzelt:
Zum vierten Mal in Folge hat die 
Feuerwehr Kaltenweide den 
Schü tzenve re in  zu  e inem 
Freundschaftsbattle heraus-
gefordert. Im letzten Jahr sollten 
zwei Teams mit Feuerwehr-
equipment Riesen-Jenga spie-
len. Jeder Klotz wog 8 kg! Ab-
wechselnd zogen und zerrten die 
Teams immer einen möglichen 
„Baustein“ heraus und legten ihn 
oben auf den Turm. Dieser wuchs 
und wuchs und drohte oft zu 
kippen, aber er hielt, bis es keine 
Spielmöglichkeit mehr gab...sehr 
zum Unmut der Feuerwehr, denn 
so konnten sie diese Partie nicht 
für sich gewinnen. Der Schützen-
verein konterte mit dem Spiel 
„Schiffe versenken“ mittels 
Korken und Armbrust. Dort zeigte 
d ie  Feuerwehr  ungeahn te 
Talente und verwies die Schützen 
recht schnell und souverän in die 
Ecke. So stand es am Ende 
unentschieden, aber alle Mit-
spieler und Zuschauer hatten 
sehr viel Spaß und das ist ein 
Ergebnis, was zählt.
Seien Sie doch dieses Jahr 
mittendrin im Festzelt ... wer 
weiß, welche Herausforderungen 
auf die Vereine warten?
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Nachwuchsschützen sammeln 
die ersten Pokale

Wie jedes Jahr, fanden die Sieger-
ehrungen des Jugendpokalschießens 
und des Kreisjugendkönigsschießens 
und des Kreiskinderkönigsschießen 
gemeinsam im Rahmen der „Stunde 
der Shooting-Stars“ im Gasthaus 
Bludau statt. Dabei konnten vor allem 

unsere neueren bzw. wettkampfun-
erfahreneren Kinder und Jugendliche 
ihre ersten Pokale und Auszeichnun-
gen mit nach Hause bringen. 
So erzielten beim Kreisjugendpokal 
Stefan Siebert und Tim Lehnhardt 
jeweils den 1. Platz ihrer Altersklasse 
mit der Luftpistole und Philipp Niemeier 
den 2. Platz mit dem Luftgewehr. Nick 
Austermann, Henriette Trapp, Anne-
Marie Herrmann sowie Jacob Trapp 
erzielten  jeweils Platzierungen mit 
dem Luftgewehr, wurden aber Dank 
einer spontanen Änderung durch den 
Kreisverband bei der Siegerehrung, 
aufgrund von Abwesenheit jeweils 
nicht geehrt. Beim Kreiskinderkönig 
konnte einer unserer jüngsten, Felix 
Burgmüller, einen hervorragenden 5. 
Platz erlangen.

Unsere Jugend, aktiv

B e i  d e r  2 5 .  J o h a n n i t e r 
Weihnachtstrucker-Aktion 
.

konnte man auf Unterstützung aus 
Kaltenweide hoffen. Der Schützen-
verein Kaltenweide nahm  an der 
Spendenaktion teil, bei der es darum 
geht, Weihnachtspakete mit Lebens-
mitteln, Drogerieartikeln und Spiel-
zeug entsprechend einer vorgege-
benen Packliste zu bestücken.
Die Schützenjugend aus Kaltenweide 
ließ sich den Einkaufsspaß nicht 
nehmen, so wurde kurzerhand mit Hilfe 
de r  Jugend le i t e r  de r  nächs te 
Lebensmittelmarkt aufgesucht und 
genug Ar t i ke l  fü r  zwe i  Pakete 
eingekauft. Nach erfolgter Übergabe 
an den nordhannoverschen Ortsver-
band der Johanniter in Langenhagen, 
wurden die Geschenke rechtzeitig vor 

Weihnachten in hilfsbedürftige Länder 
Osteuropas, mittels der sogenannten 
Johanniter Weihnachtstrucker trans-
portiert. Die Jungschützen und -
schützinnen aus Kaltenweide freuten 
sich über die Möglichkeit, mit ihrer Hilfe 
einen Teil zum Weihnachtsfest anderer 
Kinder, Jugendlichen und bedürftigen 
Menschen beizutragen. 

und begeistert
Hohe Türme rasante Abfahrten

Am 01.09.18 waren wir im Heidepark 
Soltau mit unserer Jugendgruppe. Wir 
waren vor Ort mit drei Betreuern und 
acht Kindern und Jugendlichen. 
Tr e f f e n  w a r  u m  8 : 3 0  U h r  a m 
Schützenverein Kaltenweide. Gemein-
sam fuhren wir in kleinen Gruppen in 
Richtung Heidepark, während der 
Fahrt herrschte gelassene Stimmung 
und alle freuten sich auf den Tag. In 
Soltau angekommen, teilten wir uns in 
kleine verschiedene Gruppen auf und 
erkundeten das Gelände vom Heide-
park.  Dieser  b ietet  mi t  se inen     
850.000m² mehr als genügend 
Möglichkeiten, um verschiedene Aben-
teuer zu entdecken. Mein persönliches 
Highlight war die Achterbahn „Desert 
Race“, eine Katapultstart-Achterbahn, 

die einen innerhalb von 2,4 Sekunden 
von 0 auf 100 Kilometer die Stunde 
befördert. Bis in den späten Nach-
mittag verbrachten wir zusammen eine 
schöne Zeit miteinander, bis wir uns 
sch l i eß l i ch  gegen  19  Uh r  am 
Schützenhaus von einander verab-
schiedeten.                                  

Stefan Siebert

Beachtlich...
.

Während unseren älteren Jugend-
lichen bei der Kreismeisterschaft 
gerade im Juniorenbereich für Furore 
sorgten, stach einer unserer jüngsten 
all seine Konkurrenten mühelos aus. 
Jannik Niemeier ist neben seinem 
Ehrgeiz und seiner Motivation auch 
einfach ein Naturtalent wie man es sich 
als Trainer nur wünschen kann. So 
versetzt er mit dem Lichtpunktgewehr 
nicht nur seine Eltern und seine großen 
Brüder ins Staunen sondern auch das 
Trainergespann. "Wenn jemand kaum 
über den Schießstand schauen kann 
und selbst stehend so selbstver-
ständlich die Scheibe trifft, spricht man 
wohl von Talent", sagt Fabian Klatt 
(Jugendleiter). So sorgte Jannik auch 
bei den diesjährigen Kreismeister-
schaften mit dem Lichtpunktgewehr für 

einen hervorragenden ersten Platz. 
Nachdem er die letzten Wochen nur 
stehend freihand trainiert hatte, zeigte 
Jannik mit 163,5 Ringen der Kon-
kurrenz, dass er es auch stehend 
aufgelegt drauf hat.

Bundesligaschießen
.

Ein Highlight in diesem Jahr war die 
Übertragung vom Bundesligafinal-
Schießen. In Luftpistole und Luftge-
wehr gingen die Besten an den Start. 
Das durften wir miterleben. Dank den 
Organisatoren haben wir uns im 
Februar getroffen und konnten die 
Profis beobachten, wie sie in so einem 
wichtigen Wettkampf die Nerven 
behalten. Nach einer kleinen Stärkung, 
gab es die Möglichkeit noch ein paar 
Trainingseinheiten zu machen. Es war 
für alle ein gelungener Sonntag.
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Beachtlich...
.
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Wer schon mal auf einem Schützenfest 
oder bei einem Schützenumzug dabei 
war, hat es bestimmt schon einmal 
gehört: „Gut Schuss“ oder „Horrido“ 
wird immer wieder lautstark gerufen. 
Aber wofür stehen diese Sprüche oder 
wo kommen sie her? Wir haben da mal 
nachgeforscht:

"Gut Schuss!"
Dies ist der Gruß der Pistolen- und 
Gewehrschützen.  Ursprüngl ich 
stammt dieser Spruch aus der Jäger-
schaft. Hier wurde sich Glück und 
Erfolg bei der Jagd gewünscht. Gleich-
zeitig stand dieser Schlachtruf und 
Gruß auch für Gesundheit und Wach-
samkeit, sowie als Respekt für die 
Arbeit bei der Jagd. Heute gilt dieser 
Gruß bei den Schützen als gängiger 
Schlachtruf und soll ebenfalls Erfolg 
beim Schießsport bringen. Wenn die 
Schützen jemanden dreimal „Gut 
Schuss“ wünschen, so steht dieses 
symbolisch auch als Übermittler bester 
Wünsche für Gesundheit, Glück, Dank 
und Erfolg. 

„Gut Ziel!“
Der Ruf „Gut Ziel“ schließt an den Gruß 
„Gut Schuss“ an und ist heutzutage der 
Wettkampfaufruf. „Möge der Bessere 
gewinnen“ wäre die Bedeutung. Damit 
soll der sportliche Ehrgeiz geweckt 
werden. Aus diesem Grund tragen 
auch v ie le Schützenvereine in 
Deutschland den Vereinsnamen „Gut 
Ziel“, um den primären Aspekt des 
Schießsports weiter in den Vorder-
grund zu stellen. 

"Horrido"
Horrido oder Horridoh ist ein sehr alter 
Gruß und Jagdruf der Jägersprache. 
Dieser wurde als Hetzruf des Rüde- 
meisters beziehungsweise Rudel-
führers bei Meute- oder Treibjagden 
zum Anfeuern der Jagdhunde ver-
wendet. Eigentlich lautete der Ruf „Ho' 
Rüd' Ho'!“– sprich: „Hoch, Rüde, hoch!“ 
Durch das schnelle Sprechen dieses 
Aufrufes verzehrte sich der Ruf, 
wodurch man es nur noch als „Horrido“ 
erkennt. Horrido gilt heute zudem als 
ermunternder Zuruf oder Ausruf 
triumphierender Freude.

Hätten Sie es gewusst ?

Tradition mit Moderne zu verbinden gehört in Kaltenweide 
einfach dazu. Das Schützenfest zu Pfingsten in unserem Ort ist 
ein solcher Anlass. Wir verbinden Brauchtum mit attraktiver 
Vereins- und Jugendarbeit.

Wir wünschen allen, Majestäten, Schützen und Einwohnern, ein 
erfolgreiches Schützenfest und frohe Pfingsten!
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Krankengymnastik
Massagen
Manuelle Therapie
Medizinische Fußpflege
Fangopackung
Manuelle Lymphdrainage
Unterwassermassage
Stangerbad

Medizinische Bäder
Extensionen
Heißluftbestrahlungen
Eisbehandlung
Elektrotherapie
Iontophorese
Kiefergelenkbehandlung
PNF

Friedensallee 13 A  
- Krähenwinkel - 
.
30855 Langenhagen 
Tel:  (0511) 771607 

Handy: 0162 4643837

Bettina Schulz

Heilpraktikerin in der 

Physiotherapie

Praxis für Physiotherapie

B e h a n d l u n g    n a c h   V e r e i n b a r u n g   -    A l l e   K a s s e n
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Das da Luca- Team wünscht allen Beteiligten viele 

fröhliche und unbeschwerte Stunden beim 

diesjährigen Kaltenweider Schützenfest! 

Am Weiherfeld 1         Tel.: 0511-5 193 192      E-Mail: gasthaus@gmx.net
30855 Langenhagen   Fax 0511 - 5 193 196    http://www.da-luca.eu

JETZT AUCH ÜBER DIE 
APP ESSEN BESTELLEN!

 AUF DAUER  RABATT!10%

Eigentlich fing alles mit der Idee an, 
sich einmal die Woche zum Darts zu 
treffen. Nachdem der Vorschlag 
unterbreitet wurde, waren wir 
schnell zu sechst. Nur wo Spielen? 
Nicht jeder hat die Möglichkeit oder 
den Platz sich ein Dartboard 
aufzuhängen. 
So wurde überlegt und es kam uns 
die Idee:“Warum nicht im Schützen-
haus?“ 
Für unsere Schützenjugend hing ja 
schon eine E-Dartscheibe im 
Vo r raum vom Sch ießs tand , 
daneben war noch Platz. In der 
Zwischenzeit hatte es sich rumge-
sprochen, dass wir mit ein paar 
Leuten darten wollen und so waren 
wir schnell zu zehnt. Damit würde 
natür l ich e in Board und der 
angedachte Platz nicht mehr aus-
reichen! Was nun...?

Der Schießstand , kam uns die Idee. 
Groß genug wäre es dort. Da alle 
die mitmachen wollten sowieso im 
Schützenverein waren, warum nicht 
einfach mal fragen. 
Gesagt getan, so wurde das Ge-
spräch mit unserem 1. Vorsitzenden 

Axel Siebert gesucht (der sehr 
begeistert war) und dieser gab sein 
Okay. So sind wir im Moment 10 
Leute, die sich am Beginn ihrer 
Dart-Karriere befinden. 
Falls wir jetzt Ihr/Euer Interesse an 
diesem Sport geweckt haben 
sollten, kommt einfach vorbei. Wir 
treffen uns Dienstag und Freitag ab 
ca 20.30 Uhr im Schützenhaus 

In diesem Sinne Good Darts 
Stephan Niemeier

Steeldart beim SV Kaltenweide
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Viele kennen vielleicht noch die TV 
Sendung „Wetten dass..?“ mit Frank 
Elstner bzw. Thomas Gottschalk. Da 
gab es immer einen Kandidaten, der 
sagte, dass er eine gewisse Tätigkeit 
schaffe und die Promi-Gäste mussten 
wetten, ob es ihm gelingt oder nicht. 
Und fast genauso hat es sich zuge-
tragen, dass der Schützenverein 
herausgefordert wurde.
Ein ige Musiker  von den Nord-
deutschen Holzhackerbuam & madlns 
(NHB&M) kamen nach einem Proben-
w o c h e n e n d e  n o c h  e i n m a l  i n s 
Schützenhaus, um sich das Adler-
schießen anzusehen, was gerade zu 
der Zeit stattfand. Ein paar der Musiker 
sind ja schon langjährige Mitglieder im 

Verein und spielen auch in 
unserem Young Spirit Orchestra 
(YSO) mit, so dass sie sich einmal 
das Schießen anschauen wollten. 
Unter anderen war auch Matthias 
Steeger, besser bekannt als 
Trompeter Matze, dabei. Matze 

wohnt „eigentlich“ in Hamburg und 
kommt daher immer extra zum 
Musizieren nach Kaltenweide. Und 
jedes Mal wurde er gefragt, wann er 
denn endlich in den Verein eintritt oder 
gar nach Kaltenweide ziehe, weil er ja 
hier fast mehr Zeit verbringe als zu 
Hause (was wir alle toll finden!). 
Dieses Mal hat Matze 2 Minuten 
überlegt und meinte dann: „Wenn der 
Schützenverein es schafft, 30 Mit-
glieder in Schützentracht bzw. YSO 
Outfit am 14. Oktober zum Konzert der 
Bläserphilharmonie Niedersachsen 
(BPN) ins Theater am Aegi  zu 
bekommen, trete ich auf der Bühne 
sofort ein.“

oder wie der WETTEN 
  DASS..?

33

Somit stand die Wette und wir wären 
nicht wir, wenn wir das auf uns sitzen 
lassen würden.
Nach Pfingsten ging die Planung so 
richtig los. Alle Hebel wurden in 
Bewegung gesetzt, alle Register 
gezogen und mit der Hilfe von Axel 
Siebert (1.Vorsitzender) und Jill 
Höhlein (NHB&M/BPN/YSO) gelang 
es uns, mit 32 Mitgliedern in Tracht und 
8 Gästen an dem tollen und sehr 
anspruchsvollen Konzert tei lzu-
nehmen.
Matze hat uns dann, wie versprochen, 
nach der Pause von der Bühne aus 
begrüßt und den anderen Konzert-
besuchern kurz erklärt, was es damit 
auf sich hat, dass so viele „graue 
Jacken und Westen aus Kaltenweide“ 
unter den Besuchern sind. Nachdem 
der Dirigent kurz gezählt hat (das war 
ja auch ganz einfach, da Jill uns allen 
zusammenhängende Plätze organi-

siert hat), kam er zu dem Ergebnis, 
dass Matze seine Wette verloren habe. 
Somit hat Matze sein unterschriebenes 
Eintrittsformular von der Bühne aus an 
Axel übergeben. Musikalisch wurde 
das Ganze dann noch mi t  der 
Symphonic Suite von Robin Hood 
unterstrichen.
Nach Beendigung des Konzertes 
wurden noch Fotos gemacht und 
etwas geklönt. In der Straßenbahn 
nach Langenhagen haben wir fest-
gestellt, dass man so etwas ja viel zu 
selten macht, und beschlossen, dass 
wir so eine oder ähnliche Veranstal-
tung gerne noch einmal als Gruppe 
besuchen wollen. Dann aber ohne 
Wette und ohne Tracht. 

Melanie Bulitz

PS: Das nächste Konzert der BPN 
findet am 20.10.2019 statt. Der Ort ist 
leider noch unbekannt.

Schützenverein das Aegi stürmte...
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Ablaufplan
Freitag, 07.06.2019

15.00 - 17.00 Uhr 
Lichtpunktschießen für Kinder (8-11 Jahre) zur Ermittlung des 
Kinderkönigs im Schützenhaus mit Siegerehrung im Festzelt 

15.30 - 17.00 Uhr 
Spiele für Kinder  mit dem 
Schützenverein im Festzelt 

18.00 Uhr 
Abmarsch zur Kranznieder-
legung, Ehrungen und musi-
kalische Unterhaltung mit 
den  YSO / Holzhackern im 
Festzelt

ab 20 Uhr 
Disco mit  “Burning Chips”     

Eintritt 5 Euro 

Samstag, 08.06.2019 

14.00 Uhr
Abmarsch zum Anbringen 
der Jugend-, Schluck-  und 
Gemeindescheibe

ab 20 Uhr Party 
mit 

„the Jetlags“ 

Eintritt 5 Euro 

Sonntag, 09.06.2019

14.00 Uhr
Abmarsch zum Anbringen 
der Königsscheiben

ab 20 Uhr Party 
mit 

„Mofa 25“ 

Eintritt 2 Euro

Montag, 10.06.2019 

11.00 Uhr 
Katerfrühstück mit 
Konzert des YSO 
Diverse Ehrungen und 
Übergabe des 
Ortsratspokal
Karten für 12 Euro sind 
erhältlich bei den Fest-
leitern und im Schützen-
haus Kaltenweide

14.30 Uhr                                                 
Empfang der Gastvereine, anschließend Festumzug 

ab 17.30 Uhr 
Disco mit  „Burning Chips”   -   Eintritt frei

Schützenfest 2019

10€ zahlen und 4 Tage feiern !

Nur im VVK. Eintrittsbänder fürs ganze Wochenende.

Erhältlich im Schützenhaus & bei den Festleitern.

!NEU! !NEU!
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!NEU! !NEU!
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Weit über 40 Jahre sind unsere beiden 
Schießstände (Pistole und Gewehr) 
inzwischen in der Nutzung. Der Zahn 
der Zeit hat auch bei ihnen “sein 
Unwesen“ getrieben! Was kann man 
nun als Schützenverein gegen weite-
ren Verschleiß tun? EINIGES, Haupt-
sache man gibt nicht auf und ist bereit 
auch mal ein wenig zu riskieren! 
Unsere älteren Schützen z.B. haben 
vor 20 Jahren entschieden, das erste 
eigene Schützenhaus, “einen kleinen 
weißen Bungalow“, massiv zu erwei-
tern und das daraus zu machen was es 
heute ist, top Modern, top in Schuss 
und sehr großzügig in der Raumauf-
teilung. Ohne ihren damaligen Mut 
wären wir nicht dort wo wir heute 
stehen, VIELEN DANK Euch allen!! 
Jetzt ist die nächste Generation “am 
Ruder“ und auch sie muss sich  
Gedanken um ihre Zukunft machen!

Seit Herbst 2017 gibt es im Schützen-
verein konkrete Überlegungen sich fit 
für die nächsten Jahrzehnte zu 
machen. Einhellige Meinung der 
anwesenden Mitglieder, auf den 
vergangenen Jahreshauptversamm-

lungen in den Jahren 2018 und 2019 
war es, alles zu probieren, um eine 
“große Lösung“ im Bereich Schieß-
stände zu erreichen. Das bedeutet 
konkret, es soll ein zweigeschossiges 
Gebäude errichtet werden in dem nicht 
nur die beiden Schießstände (Pistole 
und Gewehr) ein neues Zuhause 
finden, sondern auch Räumlichkeiten 
entstehen, die anderen Vereinen oder 
Gruppierungen eine temporäre 
Nutzung ermöglichen. Nebenbei wird 
durch dieses Projekt auch ein perfekter 
Lärmschutz für unser Dorf erreicht.

Eine an die Stadt Langenhagen 
gestellte Bauvoranfrage ist inzwischen 
positiv entschieden worden, dadurch 
ist die erste von sehr vielen Hürden 
genommen! Das gibt uns den Mut 
weiter zu machen. Ein Bauausschuss 
mit 16 Mitgliedern aus den verschie-
denen Sparten des Vereins ist seit 
Februar 2019 intensiv tätig die 
nächsten Schritte in der Planung wie 
z.B. Raumkonzeption, Einreichung 
Zuschussanträge, technische Aus-
stattung, Sicherheitskonzept, Bau-
antrag etc. vorzubereiten. 

Investiert in unsere Zukunft,
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WIR wollen bauen!
Das ist eine absolute Herkulesaufgabe 
für alle Beteiligten, da die überwälti-
gende Mehrheit der Protagonisten im 
aktiven Arbeitsleben steht. Aber ich 
merke sehr deutlich, wie es allen 
Beteiligten enorm viel Spaß macht 
etwas bewegen zu können.

Welchen Beitrag können wir als 
S c h ü t z e n v e r e i n  K a l t e n w e i d e 
stemmen, um eine Realisierung in 
greifbare Nähe zu rücken? Eigen-
leistung heißt das “Zauberwort“, es gibt 
im Schützenverein inzwischen eine 
Gruppe von ca. 20 Schützen und auch 
Nichtschützen!!, die sich entschieden 
haben durch starken persönlichen 
Einsatz die Kosten durch Übernahme 
von einzelnen Gewerken entschei-
dend zu senken. Dieses uneigen-
nützige Engagement zeigt mir, dass 
WIR  ALLE auf dem richtigen Weg sind. 
Es gibt so unglaublich viel Wissen und 
handwerkliches Können im Schützen-
verein, man muss es nur aktivieren!
Sponsor ing durch interessierte 
Firmen, die auch Möglichkeiten für 
individuelle Werbung im Neubau 
erhalten sollen, ist ein weiteres 

St ichwort .  Wir  werden uns mit 
mehreren Schützen diesem Thema 
widmen.  
Auch in diesem Jahr wird es erneut zu 
Gunsten des Neubaus eine große 
Tombola geben. Über 300 Firmen aus 
Langenhagen und der Region betei-
ligen sich mit attraktiven Preisen 
daran. So gut wie jedes Los gewinnt, 
helfen Sie dem Schützenverein 
Kaltenweide mit ihrem persönlichen 
Beitrag, dass unser Traum in Erfüllung 
gehen kann. Wir würden uns sehr 
darüber freuen!   
                                                       
Eines muss an dieser Stelle aber noch 
einmal besonders betont werden: ohne 
d i e  U n t e r s t ü t z u n g  d e r  S t a d t 
Langenhagen, dem Regionssportbund 
Hannover und Ihnen allen wird dieses 
Mammutprojekt nicht zu stemmen 
sein. 

INVESTIEREN SIE IN UNSERE 
ZUKUNFT, HERZLICHEN DANK!

Axel Siebert

DRAHT - BLOCK
Drahtzäune      Gitterzäune       Holzzäune

30177 Hannover, Am Listholze 34

(0511) 69 70 45
Telefax (0511) 69 82 78

Tor-,  Tür- und 
Schranken-Anlagen

E-Mail:
draht-block@gmx.de

.

Internet:
www.draht-block.de
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Unser Team wünscht allen ein super tolles Schützenfest!

Lydia Lampel, Kananoher Str.9, 30855 Langenhagen natürlich  OT Kaltenweide

Ice

Ice

Baby
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Herausgeber Schützenverein Kaltenweide von 1903 e. V.
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Di + Do + Sa: 9:30 - 12:00 Uhr    Mi 15 - 18 Uhr

Di + Sa: 9:30 - 12:00 Uhr     Mi + Fr:  15 - 18 Uhr

www.baumgarteshofladen.de
Wurst- und Fleischwaren 

von Rind und Schwein, 

Löffler Fruchtsäfte,

Eier, Kartoffeln, 

Heu/Stroh, ...

und vieles mehr!

Cord Baumgarte

Tel.: 72 34 39 

und 600 86 35

Ka
n

na
e

no
g

he
a

r 
h

St
n

r. e
24 g, n 30 a85  L5

www.zwergenschuh.de

Tel.: 77 91 53

Zwergentaschen

Zwergenschuhe

... und weitere 

schöne Dinge 

aus Leder!

Wir führen auch

Lammfellhausschuhe!

Sie plan
en ein

e Feie
r?

Wir helf
en Ihn

en ger
ne!

Wir freuen 

uns auf 

Ihren Besuch

Nach dem Fest ist vor dem Fest - Das 
Eröffnungskonzert des YSO am 
Freitagabend ist wie jedes Jahr der 
offizielle Beginn des Schützenfestes. 
Da wir, die Norddeutschen Holz-
hackerbuam- und Madln, stets schon 
Wochen im Voraus eine unbändige 
Vorfreude auf diese ereignisreichen 
Tage verspüren, werden Mittel und 
Wege gefunden, um spätestens zu 
unserem off iz iel len Beginn des 
Schützenfestes dabei zu sein: Dem 
FlunkyBall-Spiel mit vielen Musikern 
und auch weiteren Freunden. Wer dort 
nicht dabei sein kann, verpasst bereits 
den ersten spaßigen Abend… Der 
Samstag beginnt dann mit einer 
morgendlichen Probe bei Cord, bei der 
uns einige begrünte Schützen bereits 
Gesellschaft leisten. Anschließend 
werden die ersten Scheiben aufge-
hängt und das Ende des Tages ist dann 
noch ein kleines Konzert auf dem Zelt. 
Dort versorgen unsere lieben Schützen 
uns mit dem altbewährten Heilmittel 
gegen aufgeheizte und beanspruchte 

Lippen und Hände – eine Runde Fanta-
Korn! Einmal als Musiker enttarnt, wird 
man überall herzlichst aufgenommen 
und fühlt sich auch als Neuling schon 
dazugehörig. Auch das Rinderwurst-
essen am Sonntagvormittag bei Cord 
gehört zu unserem festen Programm; 
wer den Kaffee bisher noch nicht durch 
Bier ersetzt hat, tut es spätestens jetzt. 
Nach und nach trudeln unsere schon 
früh aktiv gewordenen Wecker der 
Schützen ein und natürlich wird auch 
an diesem Morgen schon ein wenig 
musiziert – unter der ständigen 
Maxime: Leute, betätigt euch, betätigt 
euch! Die Nachtmittagsplanung ge-
staltet sich wie am Vortag und sobald 
man die feiernden, uns zujubelnden 
und zusingenden Schützen vor 
unseren Reihen auf dem Zelt sieht, 
wird uns stets das Gefühl vermittelt, 
den Schützen den Rang als Highlight 
des Festes abzulaufen. In diesem 
Sinne stoßen wir gemeinsam an: 
Prost, Proost, Pröösterchen…  
   Aliena Grabsch

Schützenfest in Kaltenweide:

Kaltes Bier, heiße Musi
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Akbulut Küchentechnik
Aqua Laatzium
ARAL Tankstelle Kaltenweide
Autohaus Rodewald
Bäckerei Buck
Bildungswerk Verdi
BKK Ahlmann
Blumiges
BOC
Böhnert
Computacenter AG & Co. oHG
Dinopark Münchehagen
Erdbeerparadies Krähenwinkel
Ernst A. Wolkenhauer
Familie Baumgarte
Familie Klatt
Familie Panning
Familie Trapp
Fielmann AG
Flughafen Hannover
Folienvertrieb Drewke GmbH
Fossil
Foto Biering
Frankonia
Friseur Glückssträhne
Gärtnerei Ehlers
GOP
GVO Versicherung
Hellweg
Hofladen Schmidt-Nordmeier
Hosenfachmann.de
Kaltenweider Post - Milchzahn
Kleiner Laden Baumgarte Vinnhorst
KIK Filiale Kaltenweide
KostbarLangenhagen
Kretschmar GmbH
KWS Saat SE
Ländlicher Blütenzauber

Lasersports
Lotto Niedersachsen
Maredo
Martin Groth Teamsport
Melanie Bulitz
Mimuse & Klangbüchse e.V.
Miniaturgolf am Silbersee
Mobile Saftmacherei
Neon Golf
Oliven Apotheke
PilotPen
Privatbrauerei Herrenhausen GmbH
Ranzenmaxx
Rastiland
REWE - Meczurat
Roots Kaltenweide
Rufin Cosmetic GmbH
Schattenspringer
Schützenbedarf Baur
Schützenhaus Kaltenweide
Sieberts Holzkiste
Spaßbad Wedemark
Speisenwerkstatt Anke Peters
Sporthaus Gösch
Stadt Langenhagen
Stoll´s Hofladen
Studioline Photography
Superfly  2for 1
Swiss Life
Tropicana Stadthagen
TUI Reisecener Kaltenweide
Uestra
VAAT
VHV Versicherung
Wasserwelt Langenhagen
Wisentgehäge Springe
YSO Young Spirit Orchestra
Zahnarzt Jörg Riechers

auf  dem 
Schützenfest Kaltenweide

Große Tombola

Ein großer Dank an unsere Sponsoren (Stand Mai´19):

Sie möchten Preise spenden?
Bitte kurze Mail an

schuetzenaktion@schuetzenverein-kaltenweide.de

1,- E
uro

pro Los

jedes 2.Losgewinnt!

GOP 
Mimuse

Gutscheine

Zoll-
stöcke

Feder-
mappen

Foto-

Shooting
und 

vieles
mehr

Taschen

Schirme
Cappys

Taschen-
lampen

Spanferkel

Präsent-
körbe

Bücher

CDs

Bälle

Spiele

TassenGläser

TomTom

Navigation

Musik
Schnupper-

stunden

Rastiland
Familien-
Gutschein

Celebration
Immer ein Grund zum Feiern!
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Interview

Wieso, weshalb, warum,
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Frage: Herr Kuhnert, wann und wo 
ist die Firma gegründet worden?
Kuhnert: Sie wurde im Jahr 1909 in 
Brieg, Bezirk Breslau (Schlesien) von 
meinem Großvater Franz Kuhnert 
(FRAKU) als “Herren- und Knaben-
Konfektionsgeschäft mit Maßabtei-
lung“ gegründet.

Frage: An wie vielen Standorten mit 
welcher Mitarbeiterzahl wurde in der 
Spitze produziert?
Kuhnert: Es wurde in den 30er Jahren 
bis zum Ausbruch des 2.Weltkrieges 
an 12 Standorten mit ca. 200 Ange-
stellten Herrenbekleidungsartikel 
produziert und verkauft.

Frage:  Nach  der  F lucht  aus 
Schlesien und Beendigung des 
2.Weltkrieges begann der Neuan-
fang in Hannover, warum gerade 
hier?
Kuhnert: Mein Großvater ist gebürtiger 
Hannoveraner gewesen und so war es 
für die Familie nicht so schwer sich an 
die Wurzeln zu erinnern und hier einen 

Neuanfang zu wagen. Nach mehreren 
Standortwechseln innerhalb der Stadt 
haben wir dann in den 50er Jahren an 
dem heutigen Standort ein neues 
Gebäude errichten können.

Frage: Gibt es zwischenzeitlich eine 
Spezialisierung auf gewisse Kun-
dengruppen und wenn ja, auf 
welche?
Kuhnert: Seit 1968 hat bei uns eine 
klare Fokussierung auf Uniformen 
jeglicher Art stattgefunden. Die Pro-
duktion von “normaler“ Herrenober-
bekleidung stand zunehmend unter 
Preisdruck durch Verlagerung der 
Produktion des Wettbewerbs in Billig-
lohnländer. So mussten auch wir uns 
anpassen und eine Lücke suchen, in 
die nicht jeder passt. 
Unser Kundenklientel setzt sich aktuell 
zu 50% aus Vereinen, zu 40% aus 
Angehörigen der Bundeswehr und zu 
10% aus Dienstkleidungsträgern in 
Unternehmen der freien Wirtschaft und 
Behörden  zusammen.

Wo bekommt man eigentlich eine Schützenjacke ge-
schneidert?
Wenn nach dem Eintritt in den Schützenverein Kalten-
weide der erste Schritt in die “richtige Richtung“ getan ist, 
stellt sich für viele Neumitglieder die Frage, von wem 
können eigentlich Schützenjacken bezogen werden?
Eine der Möglichkeiten in der Nähe für unseren Schützen-
verein ist die Firma FRAKU Uniformen in Hannover. Seit 
exakt 110 Jahren beschäftigt man sich dort mit der 
Anfertigung von Herrenbekleidung. Heutzutage liegt der 
Schwerpunkt u.a. in der Herstellung von Kleidung für 
Schützen-, Musik- und Karnevalsvereine, sowie die 
Anfertigung von Uniformen für Selbsteinkleider-Offiziere 
und Unteroffiziere der Bundeswehr.
Mit dem Enkel des Firmengründers Horst Kuhnert habe ich 
ein, hoffentlich kurzweiliges, Interview geführt.

 wer nicht fragt, bleibt dumm!
Frage: Ist für Sie zur Kundenge-
winnung das Internet ein wichtiger 
Baustein?
Kuhnert: Nicht entscheidend, aber 
wichtig. Natürlich haben auch wir eine 
Internetpräsenz. Das ist für eine erste 
Kontaktaufnahme in der heutigen Zeit 
ein absolutes Muss, allerdings kann 
bei uns nichts “von der Stange“ bestellt 
werden, sondern jedes Bekleidungs-
stück wird individuell ausgemessen 
und produziert.

Frage: Welche Herausforderungen 
sehen Sie am “Horizont“ auf ihr 
Geschäft zukommen?
Kuhnert: Ein leider in der Gegenwart 
für viele Gewerbetreibende immer 
gleiches Thema : Arbeitskräfte-
mangel, ein Problem was durch den 
demografischen Wandel sich für alle, 
auch für uns, weiter verschärfen wird. 

Ich könnte deutlich mehr produzieren, 
wenn wir ausreichend Fachkräfte 
f inden würden.  Um einmal  e in 
aktuelles Beispiel zu nennen: die 
Lieferzeit für eine Schützenjacke 
beträgt aktuell ca. 12-16 Wochen, das 
bedeutet in der Konsequenz, wer als 
M i tg l i ed  des  Schü tzenve re ins 
Kaltenweide diese neue Schützen-
jacke nicht bis Ende Februar/Anfang 
März in Auftrag gegeben hatte, ist zu 
Pf ingsten in Kal tenweide beim 
Ausmarsch “nicht mittendrin, sondern 
nur dabei“!

Herr Kuhnert, vielen Dank für Ihre 
Bereitschaft das Interview zu führen. 
Der Schützenverein Kaltenweide 
wünscht Ihnen persönlich für die 
Zukunft alles Gute.

Axel Siebert
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Im Sportjahr 2018 konnten wir mit Jan 
Halpap einen Bundesligaschützen für 
unsere 1. Mannschaft in der Landes-
liga Luftpistole gewinnen. Für 2019 
wird Jan uns auch in den Kleinkaliber-
Disziplinen bereichern.
Stefan Siebert und Justin Siegel sind 
2018 in unseren Verein eingetreten 
und werden mit Tim Lehnhardt mit der 
Luftpistole eine Jugend-Mannschaft 
bilden.
Die Ergebnisse von der Kreisliga bis 
zur Deutschen Meisterschaft konnten 
sich wieder sehen lassen. Wir haben 
nicht nur Breitensport betrieben, 
sondern uns auch leistungsmäßig 
verbessert. Für 2019 hoffen wir auf 
genauso viel Trainingsfleiß und ein 
bisschen Glück vor den Scheiben.

Landesliga Luftpistole Hannover 
Unsere Pistolenschützen haben in der 
Landesliga Nord einen guten 4. Platz 
belegt. Bester Einzelschütze war Dirk 
Görries mit einem Durchschnitt von 
367 Ringen. Jan Halpap folgte Dirk mit 
einem 362 Durchschnitt und Bodo 

Deppe mit einem 361 Durch-
schnitt. Jens Blume (360), 
Justo-Javier Gallardo (351), 
Se rge j  I l l e  ( 349 ) ,  E r i c 
Rehwinkel (345), Michael 
Reh (336) und Gerd-Peter 

Neumann (331) komplettierten die 
Mannschaft bei den 7 Wettkämpfen.

Bezirksliga Luftpistole Hannover 
In der Bezirksliga starteten wir über-
ragend und gewannen die ersten vier 
Wettkämpfe. Nach der ersten Nieder-
lage zeigten wir uns aber gut erholt und 
schlugen Neuenhäusen mit 5:0. Im 
letzten Wettkampf hatten wir einen 
schlechten Tag und unterlagen mit 1:4 
gegen Ahlten. Das am Ende noch Platz 
2 heraussprang, war ein tolles Mann-
schaftsgefühl. Bester Einzelschütze 
bei uns war Dirk Görries mit 366 
Ringen im Durchschnitt. Ines Miller 
erreichte 353 Ringe, Sergej Ille 351 
Ringe, Jens Blume 350 Ringe, Boris 
Miller 348 Ringe. Die Schützen 
Michael Reh (346), Eric Rehwinkel 
(343), Tobias Lehnhardt (336) und 
Michael Lehnhardt (324) komplet-
tierten die Mannschaft.

Kreisliga Wedemark-Langenhagen 
Mit Familie Lehnhardt (Tim, Tobias und 
Sabine) und den Schützen Jens 
Blume, Gerd-Peter Neumann und 
Eugen Wert siegten wir in der Kreisliga 
mit acht Ringen Vorsprung auf 
Bissendorf. Jens Blume siegte in der 
Einzelwertung bei den Erwachsenen 
und Tim Lehnhardt siegte in der 
Jugendklasse. Max Ohlendorf und 
Stefan Siebert gingen in der Einzel-
wertung an den Start und erzielten gute 
Ergebnisse.

Pistolen
Newsletter Landesliga Sportpistole 

Als einziger Verein star-
teten wir in der höchsten 
niedersächsischen Liga 
mit zwei Mannschaften. 
Mit sehr guten 6651 Rin-
gen belegten wir mit den 
Schützen Bodo Deppe (3. 
Platz), Andreas Brückweh 
(6. Platz) und Boris Miller 
(13. Platz) einen hervor-

ragenden 3. Platz in der Mannschafts-
wertung. Mit drei Top Ten Platzierun-
gen rundeten wir den sehr guten 
Wettkampf ab. Die 2. Mannschaft mit 
Eric Rehwinkel (10. Platz), Sergej Ille 
(17. Platz) und Gerd-Peter Neumann 
(19. Platz) konnte den Klassenerhalt 
bereits frühzeitig sichern.

Deutsche Meisterschaft – München
Ines Mil ler und Eric Rehwinkel 
schafften das Limit zur DM und star-
teten in München. Ines Miller erreichte 
mit der Luftpistole mit 90/88/89/92 
Ringe und platzierte sich mit einem 
Gesamtergebnis von 359 Ringen auf 
einem hervorragenden 12. Platz. Eric 
Rehwinkel qualifizierte sich mit der 
Standardpistole und erreichte in den 

Serien 92/91/88/92/ 
85/81 Ringe und eben-
falls einen sehr guten 
18. Platz.

L a n d e s l i g a  F r e i e 
Pistole 
Sei t  v ie len Jahren 
nahmen wir wieder am 
R u n d e n w e t t k a m p f 
Freie Pistole teil. Mit 
den Schützen Bodo Deppe (7. Platz), 
Boris Miller (16. Platz) und Ines Miller 
(23. Platz) erreichten wir einen guten 5. 
Platz von 14 Teams.

Landesmeisterschaften – Hannover
Mit 6 Einzel-Medaillen und einer Mann-
schafts-Medaille haben wir Pistoleros 
unseren Verein wieder sehr gut 
vertreten. Silber: Ines Miller (Luft-
pistole), Eric Rehwinkel (Zentralfeuer-
pistole & Standardpistole) und Boris 
Miller, Andreas Brückweh & Michael 
Reh (Zentralfeuerpistole). 
Bronze: Michael Reh (Zentralfeuer-
pistole), Tim Lehnhardt (10m LP 
Standard) und Ines Miller (50m Pistole)

Eric Rehwinkel

Das Sportjahr 2018 – Ausblick 2019
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Die “ jungen Alten“
Im August  2017 wurde in  ver-
s c h i e d e n e n  G e s p r ä c h e n  m i r 
gegenüber der Wunsch geäußert, 
doch mehr für rüstige Schützen oder 
einfach für alle Interessierte in 
Kaltenweide und Umgebung anzu-
bieten und evtl. auch einmal neue 
Wege zu gehen. Nach ein igen 
Gesprächen haben sich dann zwei 
Ehepaare bereit erklärt, in dieses neue 
Angebot auch entsprechende Energie 
zu stecken. 

Was soll erreicht werden? 
Im Winterhalbjahr eines jeden Jahres 
wird es in regelmäßigen Abständen 
Vorträge für ALLE im Schützenhaus 
Kaltenweide geben. Die Themen 
werden so ausgesucht, dass für jede 
Altersklasse etwas dabei ist. Im 
Januar/Februar 2019 erfolgten schon 

einmal die ersten Gehversuche. In 
zwei Vortragsveranstaltungen zu den 
Themen “Der Wolf in Niedersachsen – 
aktuelle Lage“ und “Elektromobilität – 
wo geht die Reise hin“, konnten 
insgesamt 100 Interessierte im 
Schützenhaus begrüßt werden!

Öffnungszeiten: 
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Freitag: ab 17 Uhr      Samstag: geschlossen
Sonntag: Frühschoppen von 11 - 14 Uhr oder nach Vereinbarung

Norbert`s
Party - Service

inh. Norbert Lehmann
Zellerie 8, 30855 Langenhagen    

Tel.: 0511 - 774202

Restaurant  -  Catering  -  Feiern

Schützenhaus Kaltenweide

Gaststätte für Jedermann
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Das war flür unsere vier ver-
antwortichen Senioren, Ingrid und 
Heinz Wolkenhauer sowie Birgitt 
und Hartmut Fuhrmann, ein sehr 
ermutigender Start!
Wie geht es im Winter 2019/2020 
weiter? Ostpreußen damals und 
heute, die Weihnachtsbäckerei mit 
Heinz und Hannelore, Landwirt-
schaft in Russland und Süd-
amerika, Masuren - damals und 
heute, der Klimawandel kommt – 
was bedeutet das für uns in 
Niedersachsen? – Sie sehen, es 
gibt genug Ideen und Vorschläge, 
die in der Sommerpause “dingfest“ 
gemacht werden sollen.

Es ist auch angedacht, zu gegebener 
Zeit Tagestouren ohne oder mit Über-
nachtung(en) anzubieten. Wie wäre es 
z.B. mit einem Besuch in Dresden, 
dem Harz oder auch dem Steinhuder 
Meer?
Da wir ein Schützenverein sind, gibt es 
außerdem Überlegungen, einmal im 
Jahr einen Wanderpokal auszu-
schießen, den DJA-Pokal  (DIE 
JUNGEN ALTEN)!

Das alles funktioniert nur, wenn auch 
bei den Einwohnern ein Interesse für 
derartige Veranstaltungen vorhanden 
ist! Aus diesem Grund möchte ich Sie 
alle auffordern, das Angebot rege zu 
nutzen, um gemeinsam die Freizeit-
möglichkeiten für ALLE in Kaltenweide 
weiter zu verbreitern.
Wenn Sie Ideen oder Wünsche in sich 
tragen, die bisher noch keiner für Sie 
realisiert hat, sprechen Sie uns einfach 
an. Unmögliches wird sofort erledigt, 
Wunder dauern etwas länger – in 
d iesem Sinne:  wi r  sehen uns, 
versprochen?

Axel Siebert

im Schützenverein Kaltenweide

SPORT- & Ehrenpreise
Gravuren

Fotolasergravur

H.Guido Dreßen

Am Husalsberg 7     30900 Wedemark / Scherenbostel

Telefon: 0 51 30-77 76     Telefax: 0 51 30-6 04 72

www.dressen-sportpreise.de     E-Mail: g.dressen@t-online.de
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Y S Ooung pirit rchestra   

Ein ganz normales YSO-Jahr ?!?

Was ist das eigentlich, ein YSO-Jahr? 
Wir Musiker des YSO betrachten das 
Jahr nicht kalendarisch, sondern für 
gewöhnlich von Pfingsten bis Pfing-
sten. Das Konzert zum Katerfrühstück 
am Pfingstmontag ist in der Regel das 
größte Konzert des Jahres. Hierauf 
arbeiten wir hin und nutzen dann das 
erarbeitete Repertoire für unsere 
Konzerte und Auftritte im Rest des 
Jahres.
Als Orchester des Schützenvereins ist 
unser Anspruch, Veranstaltungen des 
Vereins musikalisch zu begleiten. 
Hierzu gehören das Schützenfest des 
Vereins, sowie weitere öffentliche und 
interne Termine im Verlauf des gesam-
ten Jahres. Darüber hinaus werden wir 
von diversen Veranstaltern in und um 
Kaltenweide angefragt.
Typischerweise folgt nach Pfingsten 
der Schützenausmarsch in Hannover. 
Seit nunmehr fast 10 Jahren begleiten 
wir unsere Schützen auf dem Aus-
marsch des größten Schützenfestes 
der Welt. Es ist immer wieder ein 
Erlebnis - auf der gesamten Strecke 

finden sich viele Menschen, die auch 
durch Ihre Begeisterung, uns auf dem 
langen Weg vom Rathaus zum 
Schützenplatz begleiten und den Weg 
verkürzen. Meist folgt dort auf dem Zelt 
noch eine weitere kurze Unterhaltung 
der Gäste.
Und damit sind wir dann ja auch schon 
mitten im Sommer. Seit einigen Jahren 
beglei ten wir  die befreundeten 
Schützen aus Schulenburg beim An-
nageln der Scheiben und unterhalten 
die Festgäste hinterher noch musika-
lisch auf dem Zelt. Genau wie in 
Kaltenweide gleicht kein Jahr dem 
anderen und ob Regen oder Sonnen-
schein, kreative Lösungen haben uns 
immer begleitet.
Zum Ende des Sommers folgt noch der 
Ausmarsch in Langenhagen, und 
damit ist dann auch unsere Marsch-
saison beendet. 
Hier hört es sich gerade so an, als ob 
unser gesamtes musikalisches Leben 
nur aus den Ausmärschen besteht. 
Dem ist aber gar nicht so. Es finden 
einige Veranstaltungen innerhalb 
dieser Monate statt. Der Unterschied 
ist, kein Jahr gleicht dem Nächsten. 
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Musik für Groß und Klein

Überlegen Sie oder Ihr Kind vielleicht schon länger ein Instrument zu 
erlernen und haben den richtigen Zeitpunkt noch nicht gefunden? Oder 
sollen bisherige Kenntnisse wieder aufgefrischt werden? Wollten Sie 
schon immer einmal in einem Orchester mitspielen? Dann überlegen Sie 
nicht länger, sondern vereinbaren Sie jetzt eine kostenlose Probestunde!

Allgemeine Informationen erhalten Sie bei
Ralf Michael Bellmann  musikleiter@schuetzenverein-kaltenweide.de

Den verschiedenen Charakteren der 
Veranstal tungen tragen wir mit 
unseren individuell angepassten 
Programmen Rechnung. Während der 
Sommer langsam dem Herbst weicht, 
beginnt unsere Planung des nächsten 
Pfingstmontags. Es gilt neue Werke 
und Titel zu finden, diese zu be-
schaffen und mit den ersten Proben in 
dieser Richtung zu beginnen. Grund-
sätzlich gilt bei uns, wer einen Wusch 
oder eine Idee hat, bringt diese mit ein. 
Allein dadurch ergibt sich ein durchaus 
buntes Programm.
Bevor wir uns unserem Weihnachts-
programm widmen, unterstützen wir 
einige wenige Laternenumzüge. Es 
macht immer wieder viel Spaß, den 
Kindern beim Singen zuzuhören, wenn 
die frisch eingeübten Lieder vorge-
tragen werden.
Nach unserem Weihnachtskonzert 
wird es insgesamt etwas ruhiger. Jetzt 
steht für die nächsten Wochen und 
Monate vorwiegend die Probenarbeit 
für unser nächstes Programm auf dem 
Plan. Hier arbeiten wir in den Proben 
als gesamtes Orchester wie auch 
getrennt in den einzelnen Registern, 

um auch die anspruchsvollen Teile 
unseres Programms zu meistern. 
Hierzu gehen wir im Frühjahr auch 
regelmäßig in ein Probenwochenende, 
an dem wir uns an 3 Tagen voll unserer 
Musik widmen.
Und somit nähern wir uns dann auch 
schon langsam Ostern (mit den 
Konzerten beim Ostereierschiessen / 
Osterfeuer), dem Maibaum aufstellen 
und einigen weiteren kleinen Veran-
staltungen.
Und dann ist wieder Pfingsten mit dem 
großen Konzert zum Katerfrühstück 
beim Schützenfest in Kaltenweide. 
Hier schließt sich der Kreis zu unserem 
YSO Jahr.

Neugierig geworden? Wir freuen uns 
jederzeit über neue Mitmusiker in 
unseren Reihen und Registern. Ob 
Anfänger, Fortgeschritten oder Profi, 
Jung oder Alt, schaut vorbei. Wir bilden 
auch aus und vermitteln Lehrer. Sie/Ihr 
findet uns regelmäßig am Montag zu 
den Probenzeiten von 19.00-21.15 Uhr 
im Schützenhaus.

Ralf-Michael Bellmann, Musikleiter
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Vollgepackt samt Leckereien und der 
dazugehörigen Picknickausstattung 
trafen wir uns Anfang September zu 
unserem Damenausflug am S-Bahn-
hof Kaltenweide. Unser Ziel: Die 
Herrenhäuser Gärten anlässlich des 
Internationalen Feuerwerkswettbe-
werbes. Nach der gemeinsamen 
Anreise fiel uns vor den Herrenhäuser 
Gärten eine gar nicht mal so kleine 
Schlange auf. Hinten angestellt und 
langsam vorgearbeitet, durchschritten 
wir dann schließlich die Tore in die 
Gärten. Nun hieß es, ein gemütliches 
Plätzchen für uns und unser Picknick 
zu sichern, was sich anfangs nicht als 
ganz so einfach darstellte. Der Garten 

war bereits von weiteren Gästen gut 
gefüllt und auch die begehrten Rasen-
flächen waren schnell belegt. Wir 
entschieden uns dazu, unsere Decken 
am Wegesrand auszubreiten und 
eröffneten unser Buffet. Ob selbst 
zubereitet oder „selbst gekauft“  - Jede 
Dame hatte etwas mitgebracht und 
dazu beigesteuert. Angefangen bei 
leckeren Dips und Gemüsesticks bis 
hin zu Kuchen, Keksen, Würstchen 
sowie Wein, Sekt und anderen 
Getränken wurde alles geboten, was 
das Herz begehrt. Bei dem leckeren 
Anblick lief uns schnell das Wasser im 
Mund zusammen. Wir begannen mit 
dem Vernaschen unserer Leckereien 
und stießen auf unseren gemein-
samen Abend an. 

Unser Ausflug 

zum Internationalen 
Feuerwerkswettbewerb

Doch plötzlich wurden wir gestoppt. 
Die Security kam auf uns zu und bat 
uns, unseren Platz zu wechseln. Aber 
alles halb so wild. Netterweise wurden 
wir zu einer noch freien und viel 
bequemeren Rasenfläche verwiesen. 
Kurzer Hand nahmen wir unser Sack 
und Pack und verlagerten unser Pick-
nick. Auf den kleinen Schreck gab es 
dann erst mal ein „kurzes“ Getränk mit 
vielen Vitaminen, selbst gemacht, 
versteht sich. ;)
Neben der guten Stärkung vertrieben 
wir uns die Zeit bis zum Feuerwerk mit 
einem lustigen Kartenspiel und ge-
nossen das Abendprogramm aus Live-
Musik, Walking-Acts und der Klein-
kunst. Der Himmel über Hannover 
wurde immer dunkler und der Uhr-
zeiger stand kurz vor 21.30 Uhr. Wir 

machten es uns bequem und warteten 
gespannt auf das Spektakel. Dann war 
es soweit. In den Gärten ertönte die 
Musik und die ersten Funken stiegen in 
die Luft. Malerisch und perfekt auf den 
Takt abgestimmt, erhoben sich die 
verschiedensten Feuerwerkskörper in 
allen Farben und Formen. Gemeinsam 
bestaunten wir den hell erleuchten 
Himmel und genossen den Anblick. 
Nach etwa 30 Minuten war das beein-
druckende Feuerwerk zu Ende. Lang-
sam ließen wir den Abend ausklingen 
und machten uns dann wieder gemein-
sam auf den Rückweg.
Unser Fazit: Die Kulisse war einfach 
schön und das Feuerwerk der krönen-
de Abschluss eines tollen und lustigen 
Tages.

Jenny Rosanka
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 Merk
&
Vieritz

 30855 Langenhagen
Kaltenweider Platz 1
Tel 0511 - 72 28 59

Physiotherapie
im Weiherfeld

Krankengymnastik
Manuelle Therapie

Manuelle Lymphdrainage
Neurophys. Therapie nach 

PNF & Bobath
Fango / Heißluft

Massagen
Elektrotherapie

Ultraschall
Sportphysiotherapie

Kinesio-Tapen
Kiefergelenksbehandlung
Beckenbodengymnastik

Training in Gruppen
Haus- und Heimbesuche
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Boßeln 2019
Der 16. Februar 2019 übertraf alle Vorhersagen...alle Dorfbewohner waren zum 4. 
Boßelturnier des SV Kaltenweide eingeladen und 99 Personen nahmen diese an. In 
10 Teams ging es durch die Feldmark bei wolkenlosen sonnigen 15 Grad. Gute 
Laune und Teamgeist war überall zu spüren, auch wenn sich die Kugel mal in einen 
der vielen Gräben verirrte. Beim anschließenden Grünkohlessen im Schützenhaus 
fand die Siegerehrung statt und gewonnen hatte die Mannschaft mit den wenigsten 
Würfen („Kalaschnikow crew“). Vielleicht sind Sie ja auch im nächsten Jahr dabei, 
wenn es wieder heißt: „Laat´n rulln“ ... 
Termine werden frühzeitig unter www.schuetzenverein-kaltenweide.de bekannt 
gegeben.
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Seit ca. 25 Jahren habe ich die 
Rohlinge für unsere Königsschei-
ben gefertigt. Am Anfang noch für 
Willy Kaiser, später für Maler-
meister Sensing. 
Im Sommer 2016 haben wir er-
fahren, dass die Familie Sensing im 
Jahr 2018 mit der Malerei aufhört. 
Daraufhin habe ich im Januar 2018 
gleich Scheiben für zwei Jahre 
gefertigt. 
Leider ist Herman Sensing kurz vor 
unserem Schützenfest 2018 ver-
storben. Die „Ära Sensing“ ist 
beendet und wir haben versucht, 
einen Nachfolger zu finden. Die 
Qualität der „Sensing Scheiben“ 
hat uns auch anspruchsvoll werden 
lassen. Bei verschiedenen Schei-
benmalern aus der Region konnten 
wir die Qualität vergleichen. Man 
muss sagen, keine der Scheiben 
konnte unserem Anspruch genü-

gen!! Da sind wir in den letzten 
Jahren sehr verwöhnt worden.
Wir haben uns daher entschieden, 
die Scheiben in einer Agentur für 
Werbetechnik drucken zu lassen. 

Sicherlich eine gravierende Ver-
änderung, aber aufgrund der ange-
botenen Qualität eine bessere 
Alternative. Die Scheiben sind aus 
19mm Kunststoff und werden mit 
einem witterungsbeständigen und 
lichtechten Lack bedruckt.  
Sollte jemand einen Maler kennen, 
der uns die „Sensing Qualität“ 
liefert (natürlich auch preislich 
machbar), kann man sicherlich 
darüber reden. Trotzdem meine 
ich, wir sollten uns der Neuerung 
nicht verschließen. Bei vielen 
Vereinen im Umland ist das schon 
länger üblich!
Mit Schützengruß      Jürgen Lübke

Königsscheiben 
im Wandel 

der Zeit
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Was ist dein 
Lieblingsgericht?     

Worüber kannst du 
dich besonders ärgern?   

Welchen Sport magst 
du überhaupt nicht?   

Welche berühmte 
Persönlichkeit würdest 

du gern mal treffen? 

Welchen Film / Serie 
magst du besonders 

gern?   

Wobei kannst du am 
Besten entspannen?

Ein Blick in die Zukunft: 
wo bist du 

in 10 Jahren ?   

Welchen Spruch findest 
du besonders gut?      

Bürgerkönig´19
Dirk Volmer

Schützenkönig´18
Martin Seeßelberg

zur Zeit Spargel 
ansonsten Wild 

unberechtigtes 
Jammern und 

"Zeitdiebe"

Synchron-Schwimmen

Angela Merkel 

"Mord mit Aussicht"

in der Natur bzw. im 
Wald zu sein

abends gern mal im 
inzwischen erweiterten 

Schützenhaus

Schlimmer geht immer

Katerfrühstück

warmes Bier und 
schlechter Service

Tanzen

keine

Tatort

 In gemütlicher Runde 
unter Freunden

Pfingsten immer noch 
auf dem Schützenfest 

in Kaltenweide

Geht nicht, 
gibt´s nicht

Acht 
Fragen

und

2 x 8 
Antworten

? ? ? ?! ! ! ! ? ? ? ?! !! !? !

Wir gedenken unseren
verstorbenen Schützenbrüdern

Werner Homann
Egon Kroll
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einem witterungsbeständigen und 
lichtechten Lack bedruckt.  
Sollte jemand einen Maler kennen, 
der uns die „Sensing Qualität“ 
liefert (natürlich auch preislich 
machbar), kann man sicherlich 
darüber reden. Trotzdem meine 
ich, wir sollten uns der Neuerung 
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Vereinen im Umland ist das schon 
länger üblich!
Mit Schützengruß      Jürgen Lübke

Königsscheiben 
im Wandel 

der Zeit
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Was ist dein 
Lieblingsgericht?     

Worüber kannst du 
dich besonders ärgern?   

Welchen Sport magst 
du überhaupt nicht?   

Welche berühmte 
Persönlichkeit würdest 

du gern mal treffen? 

Welchen Film / Serie 
magst du besonders 

gern?   

Wobei kannst du am 
Besten entspannen?

Ein Blick in die Zukunft: 
wo bist du 

in 10 Jahren ?   

Welchen Spruch findest 
du besonders gut?      

Bürgerkönig´19
Dirk Volmer

Schützenkönig´18
Martin Seeßelberg

zur Zeit Spargel 
ansonsten Wild 

unberechtigtes 
Jammern und 

"Zeitdiebe"

Synchron-Schwimmen

Angela Merkel 

"Mord mit Aussicht"

in der Natur bzw. im 
Wald zu sein

abends gern mal im 
inzwischen erweiterten 

Schützenhaus

Schlimmer geht immer

Katerfrühstück

warmes Bier und 
schlechter Service

Tanzen

keine

Tatort

 In gemütlicher Runde 
unter Freunden

Pfingsten immer noch 
auf dem Schützenfest 

in Kaltenweide

Geht nicht, 
gibt´s nicht

Acht 
Fragen

und

2 x 8 
Antworten

? ? ? ?! ! ! ! ? ? ? ?! !! !? !

Wir gedenken unseren
verstorbenen Schützenbrüdern

Werner Homann
Egon Kroll
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W E I T E R S A G E N !!!!

Exklusive Eintrittsbänder
.

Nur im Vorverkauf erhältlich, 

kein lästiges Anstehen an den Kassen

10 Euro p.P. für das gesamte Wochenende.
.

Erhältlich bei den Festleitern Lars Kähler und Lars Baumgarte,
 im Schützenhaus Kaltenweide und am Tombolastand auf dem Festplatz

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

und wünschen Ihnen Frohe Pfingsten!

!NEU! !NEU!

In Sachen Bürgerkönig ist der Karfreitag im 
Schützenhaus Kaltenweide gesetzt, denn an 
diesem Tag wird u.a. der/die neue Bürgerkönig/in 
ausgeschossen. Viele versuchen es immer wieder 
und wieder und so manch eine innerliche 
Frustration kann sich da schon aufbauen.

In diesem Jahr hat sich Dirk Volmer mit einem 8,24 
Teiler vor Moritz Fischer (9,21 Teiler) und Fabian 
Trage (11,40 Teiler) durchgesetzt. Dirk darf sich 
nun Bürgerkönig 2019 und Wiederholungstäter 
nennen. Im Jahr 2017 hat er es nämlich schon 
einmal geschafft. Wir freuen uns sehr, ihm seine 
Scheibe offiziell zu Pfingsten mit Musik und 
Tamtam in den Osterberg zu bringen.

Bürgerkönig´19

Wie jedes Jahr Karfreitag, den 10. April 2020 von 10:00 – 18:00 Uhr
…denn nach dem Eierschießen ist vor dem Eierschießen! 

 
Ziel des Ostereierschießens ist die Förderung der Dorfgemeinschaft und der 
Geselligkeit. Ob groß oder klein, ob Schütze oder nicht, alle sind herzlich 
Willkommen! Wir freuen uns schon heute auf eine gemeinsame tolle Zeit mit 
Ihnen.
Wer seinem sportlichen Ehrgeiz freien Lauf lassen möchte, kann sich heute 
schon einmal wieder auf dieses Event freuen oder gar trainieren! Nicht nur, 
dass die Familie oder Freunde dann keine Eier zum Färben kaufen müssen… 
auch Gemeinsamkeit, nette Menschen und gute Unterhaltung steht an 
diesem Tag im Vordergrund. 

Seien Sie dabei!
Ihr Schützenverein Kaltenweide!

2020Save
the

date
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